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Barium . 307

Kieselsaurer Kalk (Kalksilicate) .

351 . Versuch . Man versetze eine Lösung1 von Wasserglas
mit Kalkwasser oder Chlorcalciumlösung : es scheidet sich unlös¬
licher kieselsaurer Kalk aus , der zu einer unlöslichen , harten ,
krümlichen Masse zusammentrocknet . Wir sind dieser Verbin¬
dung schon in den Nummern 316 und 338 begegnet , da sie einen
Bestandtheil unseres gewöhnlichen Flaschen - und Fensterglases
und der meisten Schlacken , wie des hydraulischen Kalks aus¬
macht. Gemengt mit Thonerde und anderen Silicaten treffen
wir sie ferner in den meisten Gebirgsarten an, da sie einen Be¬
standtheil des Glimmers , Granats , wie vieler Feldspatharten und
anderer Mineralien bildet .

Systematische Zusammenstellung der Calciumver¬
bindungen .

Calcium .
Schwefelcalcium .
Chlorcalcium , leichtlöslich .
Fluorcalcium , unlöslich .
Calciumoxyd , schwerlöslich .
Kohlensaurer Kalk , unlöslich .
Doppelt - kohlens . Kalk , löslich .

Schwefelsaurer Kalk, schwerlösl .
Basisch phosphors . Kalk , unlöslich.
Saurer „ „ leichtlös !.
Salpetersaurer Kalk, leichtlöslich .
Unterchlorigs . „ leichtlöslich .
Kieselsaurer „ unlöslich .
Oxalsaurer „ unlöslich.

Barium und Strontium (Ba und Sr) .

(Schwererdemetall . — Strontianerdemetall .)

(Aeq .-Gew . = 68,5 . — Aeq .-Gew . = 43,8 .)

— Baryterde 1774 von Scheele , Strontianerde 1790 entdeckt . —

352 . Barium und Strontium . Diese beiden Metalle haben
eine so grosse Aehnlichkeit in ihren Eigenschaften und Verbin¬
dungen mit dem Calcium, dass man sie als ein Paar Geschwister
von demselben ansehen möchte . Sie sind sehr schwer darzustellen ,
indem man einen elektrischen Strom durch schmelzendes Chlor¬
barium oder Chlorstrontium gehen lässt.
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